
Die Alterspsychiatrie der UPD verfügt 
über zwei Akutstationen für ältere Men-
schen (in der Regel über 65-jährig),  
die an einer psychiatrischen Erkrankung  
leiden und eine stationäre Behandlung 
benötigen. Die Stationen werden wenn 
möglich offen geführt.

Die stationäre Alterspsychiatrie bietet 
eine integrierte, medizinisch-psychiatri-
sche, pflegerische und soziale Diagnostik 
und Therapie. In diesem Prozess werden 
interdisziplinär abgestützte Behand-
lungsziele festgelegt und mit multimoda-
ler spezialisierter alterspsychiatrischer 
Behandlung unter Berücksichtigung der 
komplexen gesundheitlichen Situation  
älterer Patienten verfolgt. Die Patientin-
nen, Patienten und Angehörigen werden 
wo immer möglich in die Behandlungs-
entscheide einbezogen. Auf den Statio-
nen bestehen Spezialprogramme für  
Verhaltensstörungen bei Demenz sowie 
für die Psychose im Alter.

Die Stationen arbeiten mit Bezugs
personenpflege. Das heisst: Jede Patien-
tin, jeder Patient hat eine feste Bezugs-
person als Ansprechpartner.

Das Hauptziel der Behandlung im statio-
nären Bereich ist – neben einer Reduktion 
der akuten Symptomatik – die psychische 
und körperliche Stabilisierung und die  
Klärung der weiteren Betreuung. Der sta-
tionäre Aufenthalt wird so kurz wie mög-
lich und so lange wie notwendig gestaltet. 
Die Planung und Organisation der Nach-
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Stationäre Alterspsychiatrie

Altersgruppe
Ältere Menschen 

Zielgruppen
Gesamtspektrum der psychiatrischen 
Erkrankungen im Alter

Versorgung
Grundversorgung 
Spezialversorgung

Typ
Stationäres Angebot 
Stationäres Spezialangebot 
Stationsübergreifende Gruppe 

Anzahl Behandlungsplätze
36 (2×18) 

Finanzierung
Grundversicherung der Krankenkasse
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behandlung und – betreuung ist individu-
alisiert und berücksichtigt die Bedürfnisse 
der Patienten und der Angehörigen. 


